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Profil des Studiengangs Der von der Hochschule Ludwigshafen am Rhein, 

Fachbereich Sozial- und Gesundheitswesen (FB IV), 
angebotene Studiengang „Soziale Arbeit“ ist ein konsekutiver 
Master-Studiengang, in dem insgesamt 90 ECTS-Punkte nach 
dem „European Credit Transfer System“ (ECTS) vergeben 
werden. Ein ECTS-Punkt entspricht einem Workload von 30 
Stunden. Das Studium ist als ein drei Semester 
Regelstudienzeit umfassendes Vollzeitzeitstudium konzipiert. 
Die Strukturen des Studiengangs ermöglichen den 
Studierenden auch eine individuell flexible Gestaltung des 
Studiums. Der Gesamt-Workload liegt bei 2.700 Stunden. Er 
gliedert sich in 448,5 Stunden Präsenzstudium und 2.251,5 
Stunden Selbststudium bzw. Selbstlernzeit. Der Studiengang 
ist in sechs studiengangspezifische Pflichtmodule 
untergliedert, die alle erfolgreich absolviert werden müssen. 
Das Studium wird mit dem Hochschulgrad Master of Arts 
(M.A.) abgeschlossen. Der konsekutive Master-Studiengang 
„Soziale Arbeit“ setzt einen ersten berufsqualifizierenden 
Hochschulabschluss in einem Studiengang der Fachrichtung 
„Soziale Arbeit“ (Bachelor of Arts; Diplom) an einer 
Hochschule in der Bundesrepublik Deutschland oder einen 
solchen Abschluss an einer ausländischen Hochschule 
voraus, für den in der Regel 210 ECTS-Punkte nachzuweisen 
sind. In begründeten Ausnahmefällen können auch 
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Bewerberinnen und Bewerber zugelassen werden, die über 
einen grundständigen Studienabschluss mit weniger als 210 
ECTS-Punkten verfügen. In diesem Fall entscheidet der 
Prüfungsausschuss über die Zugangsberechtigung und über 
die Bedingungen der Einschreibung. In der Regel müssen 
Bewerberinnen und Bewerber bis zur Anmeldung der Master-
Thesis die fehlenden Qualifikationen durch den Nachweis 
einschlägiger Praxis und / oder das Absolvieren zusätzlicher 
Module erwerben. Dem Studiengang stehen insgesamt 30 
Studienplätze pro Jahr zur Verfügung (derzeit stehen 
aufgrund des laufenden Hochschulpaktes 40 Studienplätze 
zur Verfügung). Die Zulassung erfolgt jährlich jeweils zum 
Sommersemester. Die erstmalige Immatrikulation von 
Studierenden erfolgte im Sommersemester 2012. 

Zusammenfassende 
Bewertung 

Das praxisforschungsorientierte Studienkonzept des 
Masterstudiengangs, das sich auch in den vorgelegten 
Forschungs- und Abschlussarbeiten der Studierenden 
manifestiert, ist nach Auffassung der Gutachtenden 
schlüssig. Von den Gutachtenden anerkennend zur Kenntnis 
genommen werden die u.a. praktizierten, aufwendigen 
Lehrformen des Team-Teaching sowie die Möglichkeit des 
individuellen Teilzeitstudiums (mit den dazu entwickelten 
mehrsemestrigen Studienverläufen), das Studierenden die 
Perspektive eröffnet, in begrenztem Umfang berufstätig zu 
sein. 

Internetseite https://www.hs-lu.de/studium/master/soziale-arbeit.html  
Weitere Informationen Zusätzliche Angaben zu diesem Studiengang finden Sie im 

Hochschulkompass der HRK. 
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